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BAUVERHANDLUNGSTERMINE

Die nächsten Bauverhandlungstermine sind: 
14.10., 11.11., 4.12.
Terminvereinbarungen bitte unter:
fluch@gaflenz.ooe.gv.at oder 07353 205 11

Mit dem Einkauf regionaler Produkte unterstützen wir lokale 
Betriebe und Bauern. Gerade kleinere Unternehmen, die eher 
auf Qualität statt auf Masse setzen, sind auf eine rege Abnahme 
ihrer Produkte angewiesen. Wir gemeinsam haben hierbei aktiv 
die Chance, Anbaumethoden, Tierhaltung und Produktion zu be-
einflussen. Egal ob Schreibwaren, Lebensmittel, Backwaren oder 
Waren für den alltäglichen Gebrauch: Wir erhalten alles in unse-
rer Region. 

Unterstützen und stärken wir gemeinsam unsere Wirtschaft.

Die Marktgemeinde Gaflenz wünscht allen Schülerinnen und 
Schülern und allen, die eine Ausbildung begonnen haben, ein er-
folgreiches Schul- und Ausbildungsjahr und vor allem Gesund-
heit! 

VORZEITIGES AUS FÜR BLÜHSTREIFEN 

VERTRAUEN
schenkenschenken

REGIONAL
denkendenken

Die Straßenmeisterei Wey-
er unterstützt die Gemein-
de immer wieder bei diver-
sen Mäharbeiten. Leider 
fiel heuer der Blühstreifen 
dem Übereifer zum Opfer 
und wurde früher als ge-
plant abgemäht. Die Blu-
menwiese wird im Herbst 
neu angesät und im nächs-
ten Jahr wieder ein Blick-
fang in unserer Gemeinde 
sein. 

STRAUCHSCHNITTCONTAINER

Hecken oder Sträucher, die von privaten Grundstücken in öffent-
liche Flächen (Straßen, Parkplätze, Gehsteige, ...) oder auf den 
Nachbargrund ragen, sind bis auf die eigene Grundgrenze zu-
rückzuschneiden. 

Zur Schnittgutentsorgung steht Ihnen
im September bis 12. Oktober

ein Strauchschnittcontainer zur Verfügung. 

Aufstellungsort: Bauhofeinstellgebäude neben dem Bahnhof. 

Bitte nur Strauch- oder Heckenschnitt! Kein Rasenschnitt!

PROJEKT NAHVERSORGUNG

Geschätzte Bewohner/innen unserer Gemeinde!

Wie schon bekannt, wird unser langjähriges Lebensmittelge-
schäft pensionsbedingt in absehbarer Zeit schließen. Damit ver-
lieren wir eine wichtige Säule unserer Nahversorgung.

Einige Gemeinderatsmitglieder beschäftigen sich intensiv mit 
dem Thema der Aufrechterhaltung einer Nahversorgung. In der 
letzten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, das Thema der 
Nahversorgung in unserem Ort im Rahmen eines sogenannten 
Agenda 21 Prozesses detailliert zu bearbeiten. 
Das bedeutet: Die SPES Zukunftsakademie wird uns zu diesem 
Thema begleiten, um möglichst gut viele Meinungen, Anliegen 
und Projekte, die daraus entstehen, gemeinsam zu realisieren.

Eine konkrete Möglichkeit wäre - und das ist auch so geplant - 
am Freibadparkplatz in Gaflenz ein „Nahversorgungszentrum“ 
in Kombination mit dem Badbuffet zu errichten. 

R E G I O N A LR E G I O N A L
T O TA LT O TA L  

G E N I A LG E N I A L

Wie soll dieses Geschäft genau aussehen? 
Was soll alles angeboten werden?

Dazu möchten wir Sie liebe Gaflenzer/innen befragen. Jeder 
Haushalt erhält in den nächsten Tagen einen Fragebogen.

Die SPES Bildungseinrichtung in Schlierbach wird diesen Fra-
gebogen auswerten und uns das Ergebnis im Rahmen einer Ver-
anstaltung präsentieren, sowie uns bei der weiteren Realisierung 
des Projektes unterstützen.

Ihr Projektteam
Josef Hirtenlehner   Ferdinand Rettensteiner   Andreas Reitner

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG

Am Samstag den 21. November von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
im FF Depot Gaflenz. Sie können Ihre Feuerlöscher auch am 
20.11. von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr im FF Haus zur Überprü-
fung abgeben. 



SEBALDUSWEG -  
FEIERLICHE ERÖFFNUNG

Sebaldusweg offiziell eröffnet – Pakt mit dem Wettergott

Im eindrucksvollen Ambiente des Heiligensteins fand am 13. 
August die feierliche Eröffnung des Sebaldusweges statt. Unter 
dem Motto „Pilgern mit Wertschätzung“ gibt es seit Mai 2020 
einen neuen Pilgerweg im Ennstal. Ein Rundweg über 85 Kilo-
meter und insgesamt ca. 3000 Höhenmetern lädt zum Genießen, 
Besinnen, Verweilen und Einkehren ein. 

Pünktlich zum Ende des Festaktes mit der Weihe durch Bischofs-
vikar Willi Vieböck kam am Heiligenstein der Regen. Bürger-
meister Günther Kellnreitner begrüßte zahlreiche Ehrengäste, an 
der Spitze Wirtschafts- und Tourismuslandesrat Markus Achleit-
ner, Bezirkshauptfrau Carmen Breitwieser und die Nationalräte 
Markus Vogl und Hans Singer. Von Steyr bis Weyer kamen bei-
nahe alle Bürgermeister. Seitens des Tourismusverbandes Steyr 
und die Nationalpark Region hieß Bgm. Günther Kellnreitner die 
Geschäftsführerin Eva Pötzl herzlich willkommen. 

Im Mittelpunkt dieser Feier stand aber Josef „Joe“ Schwaiger. 
Er war Ideengeber und Hauptinitiator für dieses regionsübergrei-
fende Projekt.  Landesrat Markus Achleitner fand in seiner Rede 
wertschätzende Worte über die Verbindung eines solchen Pilger-
weges und sprach großen Dank an alle aus, die dieses Projekt 
möglich gemacht und unterstützt haben. 

Nach einstimmigem Gemeinderatsbeschluss erhielt „Joe“ 
Schwaiger dafür das Ehrenzeichen der Marktgemeinde Gaflenz. 
Die Berge, die Natur und das Wandern ist seit jeher seine Leiden-

Fotos: Stephan Schönberger

FORSTERALM 

Der nächste Winter kommt bestimmt und die Lifte werden sich 
im Skigebiet Forsteralm wieder drehen!

Durch die Unterstützung vom Land OÖ ist ein Fortbestand des 
Schigebietes gesichert. 

Foto: Stephan Schönberger

schaft. Immer schon begeisterte er auch andere und vor allem 
die Jugend, sich in der Natur zu bewegen und diese zu schätzen. 
Er ist ein Vorreiter in der Gemeinde Gaflenz und hat schon un-
zählige Projekte begleitet und unterstützt. Ihm gilt größte An-
erkennung für seine Leistungen in der Region in den letzten Jah-
ren. Eine solche Verbundenheit zur Heimatgemeinde, wie Joe sie 
lebt, ist von unschätzbarem Wert.

Die Alphornbläser und das Quintett der Trachtenmusikkapelle 
Gaflenz umrahmten die Feierlichkeit musikalisch. Im Anschluss 
luden die sechs Tourismusgemeinden zu Würstel und Bier ein. 
Alle Gäste wurden vom Heiligenstein-Team bestens versorgt. 

Die Region gewann dadurch ein einzigartiges Wanderjuwel.
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NEUES HEIMATBUCH ERSCHEINT IM 
NOVEMBER

Nach Georg Grülls „Gaflenzer Heimatbüchlein“ 1929 und der 
Festschrift „850 Jahre Gaflenz“ im Jahr 1990 erscheint im No-
vember mit dem „Heimatbuch Gaflenz“ die bisher umfangreichs-
te Darstellung der Gaflenzer Geschichte. 

Alle wichtigen Abschnitte, von den ersten Siedlern im Gaflenztal 
bis zu den heutigen Bewohnern der Gemeinde, werden beleuch-
tet. Erstmals wird auch die völlig unbekannte Urgeschichte in 
den Blick gerückt: als Gaflenz einst vom „Urmeer“, später von 
Eismassen bedeckt war. Kaum bekannt ist auch, dass noch vor 
130.000 Jahren die Ybbs durch das untere Gaflenztal in die Enns 
floss … 

Der spannendste Abschnitt in der Gaflenzer Geschichte ist wohl 
seine Besiedelung im Mittelalter, als zunächst slawische, dann 
deutsche Siedler aus Bayern kamen und in mühevoller Arbeit 
die Basis für das heutige Leben schufen. Dass Gaflenz damals 
Teil eines slawischen Fürstentums war, dann zu Kärnten und zur 
Steiermark gehörte, ist heute kaum noch bewusst. Aber es haben 
sich Spuren in den alten Orts- und Hofnamen erhalten – Gaflenz, 
Lohnsitz, Brettpoding sind slawische Namen und älteste Zeug-
nisse dieser Zeit. 

Ein Schwerpunktkapitel widmet sich erstmals den alten Höfen 
und Bürgerhäusern im Markt. Teilweise bis ins Mittelalter zu-
rück wurden die Besitzer erhoben, und erstmals werden auch die 
alten Hofnamen erklärt, die oft bis auf die Zeit der Besiedelung 
zurückgehen: Was bedeuten Namen wie „Taferer“, „Sierleiten“, 
„Garauslehen“, „Bernreit“, „Zaglau“, „Gasteig“, „Zeiberleiten“, 
„Hörhag“, „Ofenbauer“, „Sulzer“, „Köckengraben“, „Rienn“, 
„Gröppelsberg“, „Ristl“, Halmersberg“ usw.? 

Mehr als 200 Häuser wurden hier in mühevoller Kleinarbeit 
recherchiert, zahlreiche Quellen (im OÖ. Landesarchiv, in den 
Markt- und Pfarrarchiven von Gaflenz und Weyer) wurden aus-
gewertet und mehr als 2000 Fotos, Karten, Pläne gesammelt, von 
denen eine große Auswahl im Buch eindrucksvoll die Geschichte 
des Ortes und seiner Bewohner dokumentiert.

Dass es nicht nur um Politik, Wirtschaft, Kultur geht, zeigt das 
Chronik-Kapitel, in dem sich alles wiederfindet, was in Gaflenz 

seit der Konstituierung als selbstständige Gemeinde im Jahr 
1850 bis heute geschehen ist und in dem auch das Alltagsleben 
der Gaflenzerinnen und Gaflenzer nicht zu kurz kommt – hier 
stößt man auf viel Unbekanntes, Spannendes, Kurioses, eben Do-
kumente der jeweiligen Zeit und ihrer Gesellschaft: 

… die Wahl des ersten Bürgermeisters, … ein aufsehenerregen-
der Fischdiebstahl im Jahr 1892, … der Widerstand des Pfarrers 
gegen das neue Gemeindehaus zu Beginn des 20. Jahrhunderts, 
… ein Sittenskandal in den 1920er-Jahren, … das erste Radioge-
rät in der Lohnsitz, … die ersten Todesopfer im Straßenverkehr 
1929, … Gaflenzer Originale wie der Fotograf Johannes Almber-
ger, … die nationalsozialistische Machtübernahme, als Pfarrer 
Loimayr gerade beim Kirchenwirt in einer Kartenrunde saß, … 
das Chaos in den letzten Kriegstagen 1945, … Willkür und Ter-
ror der russischen Besatzer, … die erste Theateraufführung nach 
dem Krieg, … das Wunder der wiedergefundenen Heiligenstein-
Glocke, … die ersten Fernsehgeräte im Markt 1959, … das neue 
Freibad, … die Elektrifizierung der Rudolfsbahn, … die ersten 
Kontakte mit Luxemburg und als es in Gaflenz eine international 
erfolgreiche Damenfußballmannschaft gab, … das Schigebiet 
Forsteralm, … der Aufstieg des SVH Gaflenz, ... Beginn in der 2. 
Klasse unter SV-Gaflenz, … die Internationalen Jugendwochen, 
… das „Abelenzium“ , … der „Sebaldusweg“ u. v. m.

Und natürlich darf der Heiligenstein nicht fehlen: Ein eigenes 
Kapitel widmet sich dem Wahrzeichen von Gaflenz, dokumen-
tiert seine über 600-jährige Geschichte vom Jahr 1413 bis heute 
und geht der Frage nach, ob auf dem Heiligenstein einmal eine 
mittelalterliche Burg stand und ob die Slawen einst beim Felsen 
hinter der Kirche ihrem Lichtgott Svantevit Hühner opferten …

Im abschließendenen Kapitel („Lebendiges Gaflenz“) werden 
alle Institutionen und Vereine ins Bild gerückt, die heute das Ge-
meinschaftsleben in der Gemeinde bestimmen und diese zu ei-
nem lebenswerten Ort mit viel Potenzial für die Zukunft machen.

Ca. 600 Abbildungen großteils unbekannter Darstellungen (Foto-
grafien, Ansichtskarten und Pläne) machen das über 300 Seiten 
starke Buch zu einer bunten, abwechslungsreichen, spannenden 
Dokumentation des historischen und des heutigen Gaflenz. 

Das „Heimatbuch“ kann auf der Gemeinde zum 
Preis von € 39,- ab Ende November bezogen werden.  
Ideal als Weihnachtsgeschenk! 

voraussichtliche 

Buchpräsentation: 
27. November



WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH

Erna Drechsler
zum 85. Geburtstag

Anna Mozisch
zum 80. Geburtstag

Johann Puchbauer-Schnabel
zum 80. Geburtstag

40 JAHRE PARTNERSCHAFT CLEMENCY

Die Festlichkeiten für die Jubiläumsfeier der Partnerschaft zwi-
schen Gaflenz und Clemency finden coronabedingt jetzt von 28. 
bis 30. Mai 2021 statt. Einen genauen Zeitplan werden wir recht-
zeitig bekannt geben. 

SAMMELSTELLE NEUDORF

Immer wieder gibt es zu Recht Beschwerden betreffend Zustand 
der Müll-Sammelinsel in Neudorf. Trotz intensiver Betreuung 
durch Herrn Karl Walcherberger und der Familie Bodocean 
kommt es regelmäßig zu Müllanhäufungen, die eher an eine wil-
de Deponie erinnern. 

Die Benützung der Sammelinsel kann grundsätzlich niemandem 
untersagt werden. Der Antrag auf Installation einer Überwa-
chungskamera wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen leider 
nicht bewilligt. 

Sollten sie jemanden dabei beobachten, der unsachgemäß seinen 
Abfall entsorgt, melden Sie dies bitte umgehend am Gemeinde-
amt. Eine Ablagerung neben den Containern ist verboten und 
kann strafrechtlich geahndet werden. 

Foto: Riegler

FAHRTKOSTENZUSCHUSS, BEIHILFEN

Studierenden der Gemeinde Gaflenz wird für Fahrten mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln am Studienort ein Fahrkostenzuschuss 
gewährt. 

Bei Erfüllung der Förderkriterien beträgt der Zuschuss € 75,00 
pro Semester. Zuschüsse gibt es ausschließlich für das laufende 
Semester. Das Formular finden Sie auf: www.gaflenz.at

Aktuelle Informationen und Formulare über Beihilfen und Unter-
stützungen für SchülerInnen, Schulbeihilfen etc. finden Sie auf:
www.oesterreich.gv.at

SAISONABSCHLUSS IM FREIBAD

Foto: Archiv Gemeinde

Anlässlich des Saisonabschlusses im Freibad Gaflenz lud Bürger-
meister Günther Kellnreitner alle freiwilligen Helferinnen und 
Helfer als Dankeschön zum Essen ein. Es gab ein Kistenbrat´l 
und Getränke und man ließ eine erfolgreiche Badesaison gemüt-
lich ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem Buffetteam, welches 
den Badegästen ein hervorragendes Service geboten hat. 
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GESUNDE GEMEINDE GAFLENZ

... für Kinder bis zum Kindergartenalter.

Ab 13. Oktober immer dienstags von 8:45 – 10:00 Uhr im Turn-
saal der VS Gaflenz. 

Wir freuen uns auf gemeinsame Stunden mit Bewegungsspie-
len, Liedern, Bewegungsbaustellen und -parcours. Aufgrund der 
derzeitigen Situation werden wir es in Kleingruppen durchfüh-
ren.

Martina Forster & Carina Zambal

Voranmeldung und Infos: 0664/4629446 - Martina Forster

ELTERN-KLEINKIND-BEWEGSTUNDE ...

Foto: ZVG

Wir bewegen uns generell zu wenig und wenn, dann oft einseitig. 

Worauf haben Sie Lust - 	Welche Bewegung würde Ihnen 
Freude bereiten – Art und Häufigkeit sind nebensächlich. 

Vertrautes neu entdecken - Vielleicht möchten Sie eine positi-
ve Erfahrung wiederholen – oder etwas Neues kennenlernen?

Selbstbestimmung - Machen Sie etwas worauf SIE persönlich 
Lust haben. 

Rahmenbedingungen - Suchen Sie sich einen passenden Rah-
men.

Erwartungshaltung - Überfordern Sie sich nicht mit Zielvor-
gaben – es geht nur um Ihren Spaß am Erleben.

Grenzen - Nehmen Sie ihre Grenzen bewusst wahr und ver-
suchen Sie, diese nicht gewaltsam zu überwinden.

Sicherheit - Probieren Sie Ungewohntes unter sicherer Anlei-
tung aus.

Probieren Sie es aus! Sie werden mehr Appetit nach Bewegung 
bekommen. Ihr Wohlbefinden wird zunehmen.

Quelle: https://www.gesundes-oberoesterreich.at

BEWEGUNGSLUST AKTIVIEREN

SHAOLIN YI JIN JING QI GONG

Das Yi Jin Jing Qi Gong kann 
von Jung und Alt praktiziert 
werden. Es dient im Allgemei-
nen der Gesunderhaltung oder 
der Gesundung des Körpers. 
Das Immunsystem wird eben-
falls gestärkt. Durch die Übun-
gen können wir unsere körper-
liche Energie verstärken. 

Termine:
FR 16. Oktober	 20:00 - 21:00 Uhr
SA 17. Oktober	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 23. Oktober	 20:00 - 21:00 Uhr 
SA 24. Oktober	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 30. Oktober	 20:00 - 21:00 Uhr 
SA 31. Oktober	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 6. November	 20:00 - 21:00 Uhr
SA 7. November	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 13. November	 20:00 - 21:00 Uhr
SA 14. November	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 20. November	 20:00 - 21:00 Uhr
SA 21. November	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 4. Dezember	 20:00 - 21:00 Uhr
SA 5. Dezember	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr
FR 18. Dezember	 20:00 - 21:00 Uhr
SA 19. Dezember	 06:30 - 07:30 Uhr oder 08:00 - 09:00 Uhr

Ort: 	 Turnsaal der VS Gaflenz
Kosten:	 € 8,-/Stunde oder
	 € 65,-/10er Block
Info:	 martha.maderthaner@gmail.com
Tel:	 0699/18357585

Foto: Maderthaner



Ferienspaß 2020

Foto: ZVG

Leider konnte aufgrund der Corona-Situation die Fe-
rienspaßaktion nur in abgeschwächter Version statt-
finden und es wurden aufgrund zu geringen Anmel-
dungen einige Kurse kurzfristig abgesagt.  

Die Marktgemeinde Gaflenz bedankt sich trotz allem 
bei allen Institutionen, Helferinnen und Helfern, die 
den Kindern die Möglichkeit boten, lustige Stunden 
unter Freunden zu verbringen. 

Gaflenzer 
Kinderartikelflohmarkt 

für Selbstverkäufer 
 

Samstag, 3. Oktober 2020 930 - 1130 Uhr 
im Abelenzium Gaflenz 

 

Sie und/oder Ihre Kinder können div. Spielsachen, Babyausstattung, Kinderkleidung,  
Kindersportgeräte usw. verkaufen, einkaufen oder tauschen. 

 
 
 
 
 
 
 

Standgebühr: € 2,- pro Tisch 
 

Infos und Verkaufstische bitte 
reservieren bei: Familie Schaupp  

Tel: 07353/472 oder 0681/81853010 
Aufbau für Verkäufer ab 8.30 Uhr 

 

 
 
 

Veranstalter:  
Fachausschuss Partnerschaft, Ehe und 

Familie der Pfarre Gaflenz 
 

Foto: SV Gaflenz

Foto: FF Gaflenz

Foto: FF Gaflenz

Foto: Nestelbacher

Foto: Nestelbacher

NUR BEI 
SCHÖNWETTER
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WSG GAFLENZ - KIDS IN BEWEGUNG

Es war eine kurze Saison für den Kinderlauftreff. In der letzten 
Schulwoche stand nochmals ein Treffen auf dem Programm und 
dabei ging es traditionell am Ende der Einheit auf ein gemeinsa-
mes Eis. „In diesem Jahr war alles ein bisschen anders, aber wir 
freuen uns sehr, dass zumindest einige Lauftreffs stattgefunden 
haben“, so Bettina Michelak vom Team Laufsport.

Foto: WSG Gaflenz/Amelie Schweighuber

NEUSTART UNTER PROJEKT
„GAFLENZER FÜR GAFLENZ“ in der 2. Klasse

Nach dem Ausstieg aus der 1. Landesliga im Mai startete der Ver-
ein die Aktion „Gaflenzer für Gaflenz“ -  und der Erfolg war sen-
sationell. Rund 30 Spieler meldeten sich. Fast durchwegs Einhei-
mische, aber auch neue Mitarbeiter konnten gewonnen werden. 
So bildete sich ein neues Team: Sebastian Kellnreitner, Josef 
Bichlbauer jun., Martin Stütz, Erwin Reifberger, Patrik Klein-
lehner, Gerald Hochbichler und Philipp Kellnreitner. Unterstützt 
werden diese in bewährter Weise von Harald Schnetzinger, Rai-
ner Wöhrenschimmel und Markus Kellnreitner.

Allen ist aber bewusst, dass vor allem das erste Jahr sportlich ein 
ganz besonders schwieriges werden wird. Die Gaflenzer Franz 
Schachinger (Cheftrainer) und Markus Bruchmann (Tormann-
trainer) leiten diese neue Mannschaft.

Nachwuchsfußballer und Fußballerinnen
ab Jahrgänge 2009 bis 2015 gesucht!

Trainer Minis: Nestl Stefan (JG 2015 bis 2012)
U-11: Markus Karner und Imre Biro (JG 2010 und 2011)
U-12: Patrik Kleinlehner und Michael Kern (JG 2009, 2010)

Der SV Gaflenz bedankt sich herzlich bei der Firma HKW Instal-
lationen Gaflenz, bei Ing. Sebastian und Ing. Philipp Kellnreitner,
für die Dressenspende. 

Da für die Meisterschaft nur eine Kampfmannschaft gemeldet 
ist, wird die U-23 Mannschaft des SV Gaflenz einige Male das 
Vorspiel zur Kampfmannschaft als Freundschaftsspiel bestreiten. 

SV GaflenzSV Gaflenz
Heimspiele Heimspiele 
Herbst 2020Herbst 2020

SAMSTAG, 3. Oktober
SV Gaflenz : Wolfsbach

KM: 15:30 Uhr
Patronanz: RAIBA Weyer-Gaflenz

Matchball: Jutta´s Stüberl

SAMSTAG, 10. Oktober
SV Gaflenz : Viehdorf

KM: 15:30 Uhr
Patronanz: Sport Harreither

Matchball: Wurst- & Selchwaren Aigner

 

SAMSTAG, 24. Oktober
SV Gaflenz : Lunz

KM: 15:00 Uhr
Patronanz: Swietelsky, Gaflenz

Matchball: KFZ-Werkstatt Holzner, Weyer

SAMSTAG, 7. November 
SV Gaflenz : Aschbach 

KM: 14:00 Uhr
Patronanz: Firma Jelinek, Waidhofen 

Matchball: KFZ-Center Hörmann, Weyer

BAUERNLADEN

GAFLENZ

FUSSBALLSPIELSTUNDE
für Minis (Mädchen & Burschen)

für die Jahrgänge 2012-2013-2014 (2015 wer sich traut)

jeden Dienstag und Donnerstag um 16:45 Uhr

am Volksschulplatz (bei Schlechtwetter in der Turnhalle).
Eine Teilnahme ist auch nur 1 x wöchentlich möglich!

Trau dich und komm - Wir freuen uns auf dich!

Auskünfte bei Bgm. G. Kellnreitner unter 0664/64 281 82

NEUER TRÄGERVEREIN SPORTVEREIN 
GAFLENZ

Nach Gesprächen mit der WSG, der Tennisabteilung und der 
Sektion Fußball, wurde beschlossen, dass der 

Trägerverein Sportverein Gaflenz

mit drei finanziell selbstständigen Sektionen geführt wird. 

DIE SEKTIONEN
     Fußball                         Tennis                           WSG

SEKTIONSBERICHTE



WSG GAFLENZ - RADAUSFAHRT

Am 1. August machten sich 17 sportliche Mountainbiker auf 
den Weg nach Eisenerz. Josef Riegler, Obmann der Sektion 
Mountainbike, hat sich eine sehr lohnende Tour ausgedacht, die 
die Teilnehmer, ob jung oder alt, jeder in seinem Tempo, bes-
tens bewerkstelligen konnten. Ausgangspunkt war die Radmer.  
Wunderschöne Ausblicke zum Eisenerzer Reichenstein und dem 
Zeiritzkampel belohnten die Teilnehmer während der Tour. Die 
Mountainbiker ließen die gelungene Radausfahrt gemütlich im 
Wirtshaus Heuberger ausklingen. Ein großes Dankeschön an Jo-
sef Riegler für die tolle Tour. 

Foto: WSG Gaflenz

WSG-STOCKSCHÜTZEN

ASPHALTMEISTERSCHAFT, 25. OKTOBER 
Alle Gaflenzer Stockschützen sind eingeladen! 
Anmeldung ab 8:00 Uhr bei der Sportanlage

Gespielt wird ab 9:00 Uhr auf den Bahnen an der Sportanlage, 
beim Gasthaus Stubauer und in der Gschnaidt. 

Trainingsmöglichkeit ist jeden letzten Donnerstag im Monat 
auf der Bahn in der Gschnaidt. 

Nennschluss: 24. Oktober, 14:00 Uhr
Ausschreibung/Details: www.wsg-gaflenz.at

GEBURTSTAGSLAUF ZUM 70er

Der frühere Langzeit-Obmann der Wintersportgruppe ,Werner 
Harreiter, lud kürzlich zu einem Event der besonderen Art. Coro-
nabedingt konnte der traditionelle Rad- und Laufsporttag im Juni 

Foto: WSG Gaflenz/Stephan Schönberger

VIZESTAATSMEISTERIN IM  
SEIFENKISTENRENNEN

Foto: Gassner

Angelina Gassner, 8 Jahre alt, wurde Vizestaatsmeisterin im Sei-
fenkistenrennen.
Beim fünften Cup-Rennen am 30. August in Amstetten stand  
Angelina heuer zum dritten Mal am Start. In der Rookie Klasse 
war für den Favoriten Lucas Baumgartner vom Team Quality-
Austria nicht alles klar, erst im dritten Lauf ging er in Führung 
und gewann schließlich vor der neuen, sensationell fahrenden 
Angelina Gassner vom Team GB Tuning und vor dem ebenfalls 
neuen Fahrer Felix Stossfellner vom Team Traubisoda.
Bestens betreut von Mama Pia und Papa Bernhard Gassner liegt 
ihr das Rennfahren scheinbar im Blut. Mit wertvollen Tipps vom 
Papa, der selbst leidenschaftlicher Motorsportler ist, nimmt An-
gelina jedes Seifenkistenrennen mit viel Humor, hat Spaß am 
Rennfahren und freut sich über jeden einzelnen Pokal. 

Die Marktgemeinde Gaflenz gratuliert sehr herzlich und wünscht 
noch viele Erfolge bei ihren weiteren Bewerben. 

nicht ausgetragen werden und 
so ging es anlässlich seines 70. 
Geburtsages in gemütlicher 
Runde durch die Breitenau auf 
den Heiligenstein. Für den Ju-
bilar gab es eine Finisher-Me-
daille.  Unter den Gratulanten 
war auch Lex Pürscher, der 
seinen 60. Geburtstag gleich 
mitfeierte.
 
Die Wintersportgruppe gratu-
liert nochmals ganz herzlich!
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RADWEGAUSBAU 

Der Eisenwurzenradweg verbindet das Ennstal in Oberösterreich 
mit dem Ybbstal in Niederösterreich.

In Gaflenz betrifft das zwei Abschnitte:
Abschnitt Neudorf - Die baulichen Maßnahmen werden dafür 
bereits im Herbst 2020 getroffen.  

Abschnitt Pettendorf - Obwohl die Finanzierung für die bau-
lichen Maßnahmen gesichert wäre, kommt es leider zu Verzö-
gerungen, da mit zwei Grundbesitzern noch keine Einigung ge-
troffen werden konnte. 

Die Marktgemeinde Gaflenz ist sehr bestrebt, dieses wichtige 
Projekt für die Region weiter voran zu treiben. 

THEATER - WORKSHOP, 14. NOVEMBER

Nachdem die Theatergruppe Gaflenz bedingt durch die unsichere 
Situation rund um Corona 2020 eine Spielpause einlegt, wollen 
wir aber nicht untätig sein und uns mit einem Workshop „warm 
halten“

Dazu laden wir alle Theater-Interessierten ab dem 16. Lebensjahr 
ein, diesen Workshop mit den Theater Mitgliedern gemeinsam zu 
besuchen.

Über ein zahlreiches Interesse freut sich die Theatergruppe Gaf-
lenz.

Die Teilnahme ist natürlich kostenlos!

Thema des WORKSHOPS:
„Raus aus dem ICH, rein in die FIGUR“

Samstag, 14. November, 9:00 bis ca. 16:00 Uhr
im ABELENZIUM

Bitte um rechtzeitige Anmeldung bei: 
Obmann Hans-Peter Weiler - Tel: 0664 1248007 

Foto: (c) Stefan Mayerhofer

BUCHTIPP - BÜCHEREI GAFLENZ

Für alle Freunde des österreichi-
schen Krimis haben wir die bei-
den Bände „Walter muss weg“ 
und „Helga räumt auf“ der neu-
en Krimiserie von Bestsellerau-
tor Thomas Raab besorgt!

Inhaltsangabe
„Helga räumt auf“:
Flirrende Hitze über Glauben-
thal, da brennen schon mal die 
Sicherungen durch. Eigentlich 
hat sich die alte Huber von Her-
zen auf den Sommer gefreut. 
Herrlich ist das, wenn endlich 
wieder haufenweise Glauben-
thaler in den Urlaub verschwin-
den! Eine paradiesische Stille 
legt sich über die Postkarten-
idylle, überall himmlische Ruhe. 
Bis auf den Friedhof, denn da 
ist plötzlich Akkordarbeit an-
gesagt. Pünktlich zum Schul-
schluss braut sich etwas zusam-
men, werden Jauchegruben mit 
Planschbecken verwechselt (†) 
und steckt eine Leiche im Stroh. 
Ja, ganz richtig gelesen: Stroh. 
Genau genommen: im Strohbal-
len. Die gewaltige Hitze steigt 
nämlich nicht nur den Rindvie-
chern zu Kopf, sondern auch 
den Einheimischen. Was für die 
alte Huber ja durchaus dasselbe ist. Insbesondere wenn es um 
die Praxmosers und Grubmüllers geht. Seit zwei Generationen 
innig verfeindete Familien, die nun die Gunst der stillen Stun-
den nutzen, ihrer Zwietracht freien Lauf zu lassen. Und Hanni 
Huber stößt nicht nur höchstpersönlich auf weitere Leichen, son-
dern auch auf ein zauberhaftes Schattenwesen im Blumenkleid: 
Helga.
Mit großartigem schwarzen Humor und düsterer Fabulierlust 
schickt Thomas Raab seine Ermittlerin in die Schusslinie zweier 
Familien. Und am Ende der Geschichte wird im beschaulichen 
Glaubenthal nichts mehr sein, wie es mal war…

Bücherei Öffnungszeiten:
DO 15:00 - 17:00 Uhr, SO (neu) 9:00 - 10:00 Uhr

VORANKÜNDIGUNG: 

„Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek“, 
das größte Literaturfestival Österreichs, findet heuer vom

19. bis 25. Oktober statt.
Aus diesem Anlass öffnen wir die Bücherei Gaflenz von

Montag 19. Oktober bis Donnerstag 22. Oktober 
täglich von 15:00 bis 17:00 Uhr!

Das Team der Bücherei lädt Sie bei Kaffee und Kuchen
zum gemütlichen Schmökern in unseren neu zugekauften

Büchern und Spielen ein.



RADVOLKSBEGEHREN - ENNSRADWEG

Nahezu 35 Jahre sind seit der Gründung des 260 km langen 
Ennsradweges R7 vergangen. Während dieses Zeitraumes kam 
es immer wieder zu Verbesserungen, nur im Bereich zwischen 
Altenmarkt und Kleinreifling ist NICHTS geschehen. Diese 
13 km Bundesstraße verdienen die Bezeichnung Radweg nicht 
wirklich. Massive Beschwerden von enttäuschten Radfahrern 
weisen auf die akute Gefährdung durch den LKW-Verkehr hin. 
Die geplante Ortsumfahrung von Weyer wird diesen Trend leider 
zusätzlich noch verstärken.
Wir wollen deshalb bei den maßgeblichen Stellen vorsprechen 
und ersuchen

•	 den Radweg zwischen Altenmarkt und Kleinreifling
•	 und eine Verbindung des Ennsradweges mit dem Ybbstal-

radweg (Baubeginn Abschnitt Oberland - Waidhofen vor-
ausichtlich Herbst 2020)

zu realisieren. Dieses Vorhaben betrifft die Gemeinden Alten-
markt, Großraming, Weyer, Gaflenz und Waidhofen, welche wir 
in diese Aktion miteinbinden.  

Dass der Radverkehr aktuell gewaltige Zuwachsraten aufweist, 
verstärkt unsere Bemühungen. Die beliebteste Sportart der Ös-
terreicher, das Radfahren, hat erfreulicherweise auch eine positi-
ve Auswirkung auf die Gesundheit der Radler.
Sollten unsere Bemühungen erfolgreich sein, erwarten wir uns 

U N T E R S T Ü T Z  U N G S E R K L Ä R U N G

Ja, ich befürworte die Aktivitäten zur Erreichung folgender Ziele:

1.	 Ausbau des Ennsradweges zwischen Altenmarkt und Kleinreifling
2.	 Verbindung Ennsradweg und Ybbsradweg (Abschnitt Oberland - Waidhofen voraussichtlich Herbst 2020)

Name:			  .……………………………………………………………………………………….                                 
Anschrift:		  ………………………………………………………………………………………..
Datum: …………………………………….    Unterschrift:  ……………………………..........…………………

Abgabe dieser Erklärung bitte im INFO Büro Weyer oder bei der Marktgemeinde Gaflenz                   Nr. 

nicht nur wirtschaftliche Vorteile in unserer Region durch den 
vermehrten Tourismus, sondern auch eine Verringerung des Ge-
fahrenpotentials infolge getrennter Fahrbahnen, was auch für den 
PKW- und vor allem für den LKW-Verkehr eine spürbare Ent-
spannung zur Folge haben wird. 

Wir ersuchen Sie, sowie auch Ihre Verwandten, Bekannten, Kun-
den und Gäste, die Unterstützungserklärungen zu unterschreiben 
und im INFO Büro Weyer oder auf der Marktgemeinde Gaflenz 
abzugeben. 

Herzlichen Dank im Voraus! 
Gemeinsam können wir einiges bewegen! 

Günther Hönickl 
SIG Harreither - g.hoenickl@aon.at

Wir befürworten dieses Vorhaben und 
wünschen der Aktion viel Erfolg.

Bürgermeister Günther Kellnreitner
Gewerberunde Weyer/Gaflenz - Obfrau Sabine Russegger

Tourismusverband Steyr + die Nationalpark Region - Eva Pötzl

U N T E R S T Ü T Z  U N G S E R K L Ä R U N G

Ja, ich befürworte die Aktivitäten zur Erreichung folgender Ziele:

1.	 Ausbau des Ennsradweges zwischen Altenmarkt und Kleinreifling
2.	 Verbindung Ennsradweg und Ybbsradweg (Abschnitt Oberland - Waidhofen voraussichtlich Herbst 2020)

Name:			  .……………………………………………………………………………………….                                 
Anschrift:		  ………………………………………………………………………………………..
Datum: …………………………………….    Unterschrift:  ……………………………..........…………………

Abgabe dieser Erklärung bitte im INFO Büro Weyer oder bei der Marktgemeinde Gaflenz                   Nr. 
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NEUER DIENSTFÜHRER BEIM ROTEN 
KREUZ

Mit Ing. Michael Hofer ist seit Anfang des Jahres ein neuer Mit-
arbeiter für die Dienstführung der Rotkreuz-Ortsstelle Weyer zu-
ständig. Hofer Michael ist seit 2010 Teil der Rot-Kreuz-Familie 
und bringt damit langjährige Erfahrung aus dem Rettungsdienst 
mit.

Die Begeisterung zum Roten Kreuz wurde durch die Familie vor-
gelebt und von Generation zu Generation weitergeben, ist doch 
seit seinem Großvater jeder beim Roten Kreuz tätig gewesen. 
Als Dienstführer besteht nun die Hauptaufgabe in der operati-
ven Abwicklung des Dienstbetriebes im Rettungs- und Kranken-
transportdienst mit den 3 Rettungsautos, welche in Weyer statio-
niert sind und im Einsatzgebiet von Gaflenz bis Kleinreifling und 
Großraming unterwegs sind. Die vielfältigen Aufgaben reichen 
von der Dienstplanung, über die Personalbetreuung, die KFZ-
Verwaltung bis hin zur Koordination und Zusammenarbeit mit 
den Nachbardienststellen des Roten Kreuzes und den anderen 
Einsatzorganisationen. „Die Einarbeitung in die komplexen und 
zahlreichen Aufgaben, ist in Verbindung mit der Bewältigung 
der Coronavirus-Pandemie bisher im Mittelpunkt gestanden“, so 
Hofer. 

RettungssanitäterInnen gesucht

In nächster Zeit liegt besonderer Augenmerk auf der Gewinnung 
neuer freiwilliger MitarbeiterInnen, welche unverzichtbar sind 
für die rund um die Uhr besetzten Rettungsautos. Dazu startet 
Anfang Herbst ein Rettungssanitäterkurs. „Ich lade alle Interes-
sierten recht herzlich ein, sich bei uns zu melden und vorbei-
zukommen. Auch ein Schnupperdienst ist nach Vereinbarung 
möglich, um detaillierten Einblick in die Tätigkeit als Rettungs-
sanitäter zu bekommen“. Gutes tun und einfach helfen – ohne 
Hintergedanken. Das ist für Michael eine der Gründe, warum 
die Tätigkeit solchen Spaß macht. Aber auch die langjährigen im 
Rettungsdienst entstandenen Freundschaften unter den KollegIn-
nen machen den Reiz aus. 

Kursinteressenten zur Rettungssanitäterausbildung können sich 
unter 0664 / 887 458 64 bei uns melden.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Jakob Kößl - Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Beruflicher Mitarbeiter
T: +43 (0) 7355 6244 32
E: jakob.koessl@o.roteskreuz.at // W: www.roteskreuz.at

Foto: ZVG

LEBENSRAUM ENNSTAL - 
DA WILL ICH LERNEN!
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Lebensraum Ennstal – Da will ich lernen! 
Topqualifiziert - Berufsreifeprüfung startet im Frühjahr 2021 
 
In Zeiten der Digitalisierung ändern sich die Berufsbilder und Anforderungen fortlaufend – Hö-
herqualifizierung und Spezialisierung genießen in der modernen Arbeitswelt daher eine besonde-
re Bedeutung. „Wer eine Berufsreifeprüfung bzw. eine Berufsmatura absolviert, hat eine voll-
wertige Matura. Ob als wichtiger Meilenstein im Lebenslauf, als Chance neue berufliche Wege zu 
gehen oder als Startschuss für die akademische Ausbildung – die Berufsreifeprüfung eröffnet 
unzählige Möglichkeiten, die beruflichen Träume zu verwirklichen und das zu machen, was Freu-
de bringt“, erklärt Erika Lottmann, Sprecherin der Initiative Lebensraum Ennstal.  
 
Nach dem erfolgreichen Start von „Lehre mit Matura“ 2019 im TDZ Ennstal soll das Angebot im 
Lebensraum Ennstal nun um die Berufsreifeprüfung für Erwachsene erweitert werden. „Die Kurse 
für die Berufsreifeprüfung lassen sich im Lebensraum Ennstal optimal in die Lebensgestaltung 
integrieren. Sie können Dank der flexiblen Gestaltung und modernen Lernmethoden sowohl 
berufsbegleitend als auch in Bildungsteilzeit oder Bildungskarenz besucht werden“, so Lottmann. 
 
Weiterbildungshungrige, die sich in der Vergangenheit für dieses Erfolgsmodell interessierten, 
konnten nur aus entsprechenden Angeboten im Zentralraum wählen. Das soll sich nun ändern: 
Kursstart der Berufsreifeprüfung im Ennstal ist für das Frühjahr 2021 mit dem Lehrgang 
„Deutsch“ geplant. Insgesamt müssen vier Teilprüfungen in Deutsch, Mathematik, Englisch und 
dem persönlichen Fachbereich absolviert werden. Die Kurse werden in Kooperation mit dem WIFI 
Oberösterreich einmal wöchentlich in Form eines Abendtermins stattfinden. Alternativ können 
die zukünftigen Teilnehmer auch in die laufende Kursschiene von „Lehre mit Matura“ einsteigen. 
 
Interessierte können sich bereits jetzt an das TDZ Ennstal, Barbara Ende, T 07254/20580 oder E 
office@lebensraum-ennstal.at wenden.  
 
 
 

Topqualifiziert - Berufsreifeprüfung startet im Frühjahr 2021

In Zeiten der Digitalisierung ändern sich die Berufsbilder und 
Anforderungen fortlaufend – Höherqualifizierung und Speziali-
sierung genießen in der modernen Arbeitswelt daher eine beson-
dere Bedeutung. „Wer eine Berufsreifeprüfung bzw. eine Berufs-
matura absolviert, hat eine vollwertige Matura. Ob als wichtiger 
Meilenstein im Lebenslauf, als Chance neue berufliche Wege 
zu gehen oder als Startschuss für die akademische Ausbildung 
– die Berufsreifeprüfung eröffnet unzählige Möglichkeiten, die 
beruflichen Träume zu verwirklichen und das zu machen, was 
Freude bringt“, erklärt Erika Lottmann, Sprecherin der Initiative 
Lebensraum Ennstal.

Nach dem erfolgreichen Start von „Lehre mit Matura“ 2019 im 
TDZ Ennstal soll das Angebot im Lebensraum Ennstal nun um 
die Berufsreifeprüfung für Erwachsene erweitert werden. „Die 
Kurse für die Berufsreifeprüfung lassen sich im Lebensraum 
Ennstal optimal in die Lebensgestaltung integrieren. Sie kön-
nen Dank der flexiblen Gestaltung und modernen Lernmethoden 
sowohl berufsbegleitend als auch in Bildungsteilzeit oder Bil-
dungskarenz besucht werden“, so Lottmann.
Weiterbildungshungrige, die sich in der Vergangenheit für dieses 
Erfolgsmodell interessierten, konnten nur aus entsprechenden 
Angeboten im Zentralraum wählen. 
Das soll sich nun ändern: 
Kursstart der Berufsreifeprüfung im Ennstal ist für das Frühjahr 
2021 mit dem Lehrgang „Deutsch“ geplant. Insgesamt müssen 
vier Teilprüfungen in Deutsch, Mathematik, Englisch und dem 
persönlichen Fachbereich absolviert werden. Die Kurse werden 
in Kooperation mit dem WIFI Oberösterreich einmal wöchent-
lich in Form eines Abendtermins stattfinden. Alternativ können 
die zukünftigen TeilnehmerInnen auch in die laufende Kurs-
schiene von „Lehre mit Matura“ einsteigen.

Interessiert? Dann melden Sie sich bei:
Frau Barbara Ende
Tel: 07254/20580
TDZ Ennstal
Mail - office@lebensraum-ennstal.at

Foto: ZVG



MEINE IMMOBILIE - MEIN NOTAR

Lebenserhaltende Maßnahmen – ja oder nein?

Mit einer Patientenverfügung kann man selbst Regelungen tref-
fen. Viele Menschen haben eine feste Vorstellung davon, wie 
weit eine medizinische Behandlung mittels lebenserhaltender 
Maßnahmen bei schwerer Krankheit oder nach einem Unfall ge-
hen soll. Damit dieser Wunsch im Ernstfall eingehalten werden 
muss, empfiehlt es sich, rechtzeitig eine Patientenverfügung zu 
errichten.
Die Patientenverfügung ist die schriftliche Erklärung, dass in be-
stimmten Krankheitssituationen bestimmte medizinische lebens-
erhaltende Maßnahmen nicht mehr durchgeführt werden.
Die Erstellung einer derartigen Verfügung muss unter Beiziehung 
eines Arztes einerseits und eines Notars, Rechtsanwalts oder 
rechtskundigen Mitarbeiters der Patientenvertretung andererseits 
errichtet werden. Erst dann ist sie acht Jahre lang verbindlich. 
Auf Wunsch können Patientenverfügungen von Notaren auch ins 
Patientenverfügungsregister des österreichischen Notariats ein-
getragen werden.
 

Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im:
Notariat Weyer 
Mag. Jürgen Steinhauser
Marktplatz 5, 3335 Weyer, T: 07355/62350
E: office@notar-steinhauser.at
W: www.notar-steinhauser.at

AUSBILDUNG ZUR 
TAGESMUTTER & -VATER

Wenn Sie die duale Tagesmutter- & Helfer-Ausbildung absol-
vieren, verfügen Sie gleich über zwei Berufsabschlüsse. Sie 
können zum einen als Tagesmutter/-vater im eigenen Haushalt, 
einer Nachmittagsbetreuung oder in einem Unternehmen Kinder 
im Alter von 0-16 Jahren betreuen. Ebenso haben Sie die Be-
rechtigung, als Helfer in einer Krabbelstube, einem Kindergarten 
oder Hort zu arbeiten. Tagesmutter bzw. Tagesvater kann man 
auf zwei verschiedenen Wegen werden. Für all jene ohne päda-
gogische Vorkenntnisse gibt es die kombinierte Tagesmutter- & 
Helfer-Ausbildung. Ausgebildete Kindergartenhelfer und Päda-
gogen können den verkürzten Aufbaulehrgang zur Tagesmutter 
absolvieren. 

Kontakt/Info: 
Familienbund Oberösterreich GmbH
Familienbundakademie
Hauptstraße 83-85
4040 Linz
Tel: 0732 / 60 30 60 12

MOBILE FAMILIENDIENSTE IN
CORONA-ZEITEN

In den letzten Wochen wurden Familien mehrfach herausgefor-
dert: berufliche Pflichten im Homeoffice, daneben das Home-
schooling der schulpflichtigen Kinder - und dies bei Wegfall 
der Betreuungsmöglichkeiten in Kindergärten und Horten sowie 
durch die Großeltern. Kommen dann gesundheitliche Einschrän-
kungen hinzu, reichen die Kräfte für die Bewältigung des an-
strengenden Alltags nicht mehr aus. Die mobilen Familiendiens-
te der Caritas stehen auch in dieser belastenden Situation zur 
Seite - natürlich unter Einhaltung der Hygieneregeln und dem 
Abstandsgebot. 

Alleinerziehende, kinderreiche Familien oder Familien mit Kin-
dern, die einen Sonderbetreuungsbedarf haben, trifft die Coro-
na-Krise besonders hart. „Ich empfehle allen Familien, sich 
Unterstützung durch die Familienhilfe zu holen, bevor das All-
tagsleben zusammenbricht“, sagt Gebietsleitung Ilse Laßl. „Wir 
sind nicht nur für die Menschen da, wenn ein Elternteil aufgrund 
einer akuten Krankheit ausfällt, sondern auch wenn alles zu viel 
wird.“ Natürlich finden auch in Corona-Zeiten Mehrlingsgebur-
ten, Kaiserschnitte oder Hausgeburten statt und die Mütter brau-
chen Unterstützung, wenn sie beispielweise nichts heben dürfen 
oder weitere Kinder im Haushalt sind. 

Die  Caritas-MitarbeiterInnen sind hinsichtlich der Hygienere-
geln geschult und achten während des Einsatzes auf deren Ein-
haltung und auf das Abstandsgebot. Vor dem Einsatz werden die 
Hygiene- und Präventionsmaßnahmen mit den Familien bespro-
chen und im Einvernehmen mit der Familie umgesetzt. 

Den Tarifkalkulator und nähere Infos finden Sie auf:
www.mobiledienste.or.at. 
Caritas-Familienhilfe, Bezirk Steyr-Stadt:
Tel.: 07582/64570, www.land-oberoesterreich.gv.at

Foto: Caritas 
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VERANSTALTUNGEN

VV  OO  RR  SS  CC  HH  AA  UU    PP  RR  OO  GG  RR  AA  MM  MM II  MM    HH  EE  RR  BB  SS  TT
YOGA - ab 1. Oktober, Donnerstag abends 10 Einheiten 19:00 Uhr
YOGA RETREAT - ab SA 12.9., 1 x pro Monat 4, 8:30 – 12:30 Uhr 

FASZIENARBEIT UND ENGPASSDEHNUNG NACH LIEBSCHER UND BRACHT - ab MI 28.10., 18:15 – ca. 19:45 Uhr
SLING UND STABITRAINING - ab MO 14.9., 19:00 Uhr

SCHAMANISCHES TROMMELN - ab DO 3.9., danach freitags 1 x pro Monat, 19:00 Uhr
SCHAMANISCHE SCHWITZHÜTTE - SA, 19.12., 16:00 Uhr

POWER KONDI/STABITRAINING - functional circuit – MI 30.10., 18:30 Uhr
WIRBELSÄULENGYMNASTIK MIT PHYSIOTHERAPEUT - ab MO 21.09., 17:00 Uhr

LÄNGERFRISTIGES ABNEHMPROGRAMM in Kleingruppe - ab 14.09.
SEMINARE NOVEMBER AURA MEISTER mit Heiko Wenig

AURA GRUNDKURS BEWUSSTSEIN HEILUNG ERFÜLLUNG - 19. bis 20.9. 
VORTRAG ENERGIE – LEBEN – GESETZMÄßIGKEITEN DES UNIVERSUMS – SA 26.9., 18:00 Uhr

QI GONG EINHEITEN in Planung
SCHAMANISCHE RITUALE zu Spezialthemen - ab 28.8., 1 x pro Monat

SONSTIGE DIV. VERANSTALTUNGEN SIND NOCH KURZFRISTIG MÖGLICH

WWIIRR  FFRREEUUEENN  UUNNSS  AAUUFF  EEUUCCHH  
DDEEIINN  TTAAMMAAYYAA  TTEEAAMM

wwwwww..ttaammaayyaa..aatt

www.zivilschutz-ooe.at
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Unfallrisiko verringern:

• Verwenden Sie für den Schnuller einen Schnullerhalter (keine 
Schnur um den Hals)

• Entfernen Sie Schnüre und Kabel in Kindernähe und achten Sie 
auf unbeschädigte Kabel

• Bewahren Sie Putzmittel, Medikamente und dergleichen kinder-
sicher auf

Sturz- und Stolpergefahr:

• Sichern Sie Treppen durch Schutzgitter und vermeiden Sie bei 
Stiegen und Balkongeländern waagrechte Verstrebungen (ver-
leiten zum Klettern)

• Bringen Sie bei Stockbetten eine Absturzsicherung an
• Sichern Sie Swimmingpool, Teich, Biotop und jedes andere Ge-

wässer durch einen Schutzzaun
• Verwenden Sie einen kippsicheren Hochstuhl mit einer Schutz-

vorrichtung
• Achten Sie darauf, dass Stühle und andere Gegenstände, die 

Kinder zum Klettern verleiten können, gesichert oder wegge-
räumt sind

• Der Wickeltisch muss stabil sein und einen seitlichen Hochzug 
besitzen, um ein Baby vor dem Herunterfallen zu schützen

• Sichern Sie Ihre Fenster mit Gitter, Fenstersperren oder kindersi-
cheren Beschlägen

• Verwenden Sie einen Schubladen- und Eckenschutz

Achtung bei elektrischen Geräten:

• Bringen Sie am Herd ein Schutzgitter an
• Sichern Sie alle elektrischen Geräte, ziehen Sie nach dem Ge-

brauch immer sofort den Stecker und verwenden Sie bei Steck-
dosen eine Kindersicherung

   Überprüfen Sie Ihre Notrufnummern-Kenntnisse und bringen Sie 
ein Auflistung der Nummern sichtbar im Haushalt an!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

KINDERSICHERER HAUSHALT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Rund 160.000 Kinderunfälle passieren jährlich in Österreich. Das bedeutet, alle drei Minuten verunglückt ein 
Kind. Auch wenn sich nicht alle Risiken ausschalten lassen, so sollte doch versucht werden, die Gefahr möglichst 
gering zu halten. Außerdem ist es wichtig, im Ernstfall richtig reagieren zu können.



STELLENANGEBOTE & ALLGEMEINE INFORMATIONEN

WillkommenWillkommen

Zukunft!Zukunft!
Wir sind in einer spannenden Zukunftsbranche tätig 
und stets auf der Suche nach neuen, qualifizierten 
Mitarbeitern. Neben den bekannten Benefits bieten wir 
im Rahmen der HARREITHER Akademie auch mess-
bare, berufsbegleitende Ausbildungsmöglichkeiten an. 
Details besprechen wir gerne persönlich mit Ihnen.

WIR SUCHEN:
• Servicetechniker
• Junge Systemtechniker
• IT-Mitarbeiter
• Produktions-/Montagemitarbeiter

         (Elektriker, Installateur, Schlosser, Tischler)

Ihre Bewerbung erreicht uns:

office@harreither.com

Harreither GmbH, Oberland 71, 3334 Gaflenz

über QR-Code
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DIPLOMIERTES GESUNDHEITS- UND  

KRANKENPFLEGEPERSONAL  
für den Bezirk STEYR-LAND 
15-30 Wochenstunden ab sofort 

Sie arbeiten gerne in einem engagierten Team? Der Kontakt mit Menschen 
liegt Ihnen? Dann ergreifen Sie die Chance für die Mitarbeit in der größten 
humanitären Organisation Österreichs! 
 
IHRE AUFGABEN 
A Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenpfleger/in  

in der Hauskrankenpflege entsprechend den Aufgabenbereichen und 
 Erfordernissen des Roten Kreuzes 
 
IHR PROFIL 

A Allgemeines Gesundheits- und Krankenpflegediplom 

A Führerschein der Gruppe B und eigener PKW  

A Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche Flexibilität 

A Kontaktfreudigkeit und Begeisterungsfähigkeit 

A Freude an der Arbeit mit älteren Menschen 

A Microsoft Office Kenntnisse 
 
 
UNSER ANGEBOT 
Werden Sie Teil der großen Rotkreuz-Gemeinschaft! Bezahlung laut Kollektiv-
vertrag des Österreichischen Roten Kreuzes. Mindestgehalt bei 40 Wochenstun-
den brutto € 2.828,– (inkl. Zulagen). Freiwillige Mitarbeiter/innen des Roten 
Kreuzes werden bei sonst gleichen Voraussetzungen bevorzugt! 
 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit unserem Bewerbungsformular unter 
www.roteskreuz.at/ooe/jobs an personal@o.roteskreuz.at. Für Fragen steht 
Ihnen Herr Alexander Weintögl unter 07674/63200-11 gerne zur Verfügung. 

LV OBERÖSTERREICH | PERSONAL | WWW.ROTESKREUZ.AT/OOE 

Wir suchen Verstärkung:

•	 MitarbeiterIn für Grünanlagenpflege (Vollzeit)
•	 MitarbeiterIn für allg. Büro- und Verkaufstätig-

keiten (Teilzeit)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerung:

Christian Rohrweck - Service rund ums Haus
Neudorf 76, 3335 Weyer
Tel: 0664 1672287
Mail: servicerundumshaus@aon.at
Web: www.servicerundumshaus@aon.at



Gemeindenachrichten Ausgabe September

Ärzte- und Apothekendienst 2020 Ärzte Notruf: 141, 144 oder 112
Gesundheitshotline: 1450

Dr. Kortschak 
Ordination Weyer: 07355 6420
Gruppenpraxis Gaflenz
Ordination Gaflenz: 07353 22466
Dr. Taibon
Ordination Weyer: 07355 6282
Dr. Tischberger
Ordination Laussa: 07255 6901
Dr. Schmotz
Ordination Großraming: 07254 8262
Dr. Schneeweiß 
Ordination Maria Neustift: 07250 648

Dr. Schmotz: 	    12.10. - 18.10. 

Dr. Taibon W.:	    27.10., 7.12.

Gru-Praxis Gaflenz: 27.10. 

Dr. Kortschak: 	     8.10. - 26.10.

(Dr. Kortschak nach WE-Dienst nur 
Vormittags-Ordination)

Urlaub

Mutterberatungstermine

jeden 2. Freitag im Monat ab 13:00 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst

Apotheke zum Biber Weyer 
07355 6445
Alte Stadt-Apotheke Waidhofen/Y. 
07442 52574
Ybbstalapotheke Waidhofen/Y. 
07442 55589
Apotheke Rosenau 
07448 2525
Zeller Apotheke
0676 845895670

1

2

3

4

5

Öffnungszeiten:

Dienstag		 08:30 - 14:00 Uhr
Freitag		  08:30 - 12:00 Uhr
		  13:00 - 18:00 Uhr
Samstag		 08:00 - 12:30 Uhr

ASZ - Weyer

Oktober November Dezember

1. Dr. Schmotz Dr. Schmotz 2 Dr. Taibon W. 

2. Dr. Tischberger Dr. Kortschak Gru-Praxis Gaflenz

3. Dr. Kortschak 1 Dr. Taibon W. Dr. Schmotz

4. Dr. Kortschak 1 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schmotz

5. Dr. Taibon W. Dr. Schmotz Dr. Tischberger 5
6. Dr. Kortschak Dr. Schneeweiß Dr. Tischberger 5
7. Gru-Praxis Gaflenz Gru-Praxis Gaflenz 5 Dr. Kortschak

8. Dr. Schmotz Gru-Praxis Gaflenz 5 Gru-Praxis Gaflenz 3
9. Dr. Schneeweiß Dr. Kortschak Dr. Taibon W. 

10. Dr. Tischberger 5 Dr. Taibon W. Dr. Schneeweiß

11. Dr. Tischberger 5 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Tischberger

12. Dr. Taibon W. Dr. Schmotz Gru-Praxis Gaflenz 3
13. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Tischberger Gru-Praxis Gaflenz 3
14. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß 3 Dr. Kortschak
15. Dr. Schneeweiß Dr. Schneeweiß 3 Dr. Taibon W. 

16. Dr. Tischberger Dr. Kortschak Gru-Praxis Gaflenz

17. Dr. Taibon W. 1 Dr. Taibon W. Dr. Schmotz

18. Dr. Taibon W. 1 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schneeweiß

19. Dr. Schneeweiß Dr. Schmotz Dr. Taibon W. 1
20. Dr. Taibon W. Dr. Schneeweiß Dr. Taibon W. 1
21. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Kortschak 1 Dr. Kortschak

22. Dr. Schmotz Dr. Kortschak 1 Dr. Taibon W. 
23. Dr. Schmotz Dr. Taibon W. Gru-Praxis Gaflenz
24. Dr. Schneeweiß 4 Dr. Kortschak Dr. Kortschak 1
25. Dr. Schneeweiß 4 Gru-Praxis Gaflenz Dr. Kortschak 1
26. Dr. Schneeweiß 5 Dr. Schmotz Dr. Schmotz 2
27. Dr. Kortschak Dr. Tischberger Dr. Schmotz 2
28. Gru-Praxis Gaflenz Dr. Schmotz 2 Dr. Kortschak

29. Dr. Schmotz Dr. Taibon W. 1 Dr. Taibon W. 

30. Dr. Tischberger Dr. Kortschak Dr. Schneeweiß

31. Dr. Schmotz 2 Dr. Tischberger 4

HELLES GROSSRÄUMIGES BÜRO
ZU VERMIETEN MIT BALKON IM 1.STOCK

Nutzfläche: 86,6 m2

Ort: 3334 Gaflenz, Pettendorf 48
Typ: Büro/Wohnung im 1.Stock
ab sofort, Mietdauer nach Vereinbarung
Ausstattung: teilmöbliert, Heizung: Öl

Raumaufteilung: Büro möbliert, Schlafzimmer, Bad/
WC mit Dusche und Badewanne, Vorraum

Mietkosten:
Gewerbliche Gesamt-Bruttomiete warm € 660.-
Private Gesamt-Bruttomiete warm € 615.-
Je inkl. Betriebskosten, sowie Strom- und Heizkosten
Kaution: € 2.000.-, Provisionsfrei
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verb. Fläche:  313,34m²
Nutzfläche Büro:142,69m² 
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Garage
B: Beton
F: 25,27 m2

Tankraum
B: Beton
F: 7,93 m2

Vorraum
B: Fliesen
F: 4,22 m2

Garage
B: Fliesen
F: 16,61 m2Heizraum

B: Fliesen
F: 18,49 m2

Lager
B: Fliesen
F: 37,56 m2

Büro 3
B: Linolium
F: 42,43 m2

Büro/Lager
B: Linolium
F: 12,27 m2

WC
B: Linolium
F: 5,22 m2

WC
B: Linolium
F: 1,61 m2

Büro/Archiv
B: Linolium
F: 5,38 m2

Büro 2
B: Linolium
F: 34,58 m2

Büro 1
B: Linolium
F: 17,69 m2

Vorraum
B: Linolium
F: 23,60 m2
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verb. Fläche:  285,88m²
Nutzfläche Büro:  86,68m² 
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Büro/ KiZi
B: Parkett
F: 12,86 m2

AR/ KiZi
B: Parkett
F: 12,66 m2

WC
B: Fliesen
F: 1,32 m2

Schlafen
B: Parkett
F: 22,08 m2

Schrankraum
B: Parkett
F: 15,89 m2

Gang
B: Fliesen
F: 7,30 m2

Küche
B: Fliesen
F: 11,16 m2

Bad
B: Fliesen
F: 7,47 m2

HWR
B: Fliesen
F: 3,07 m2

Essen
B: Fliesen
F: 21,30 m2

WoZi
B: Fliesen
F: 19,53 m2

Diele
B: Fliesen
F: 9,58 m2

AR
B: Fliesen
F: 3,56 m2

Zimmer
B: Parkett
F: 24,03 m2

Bad/WC

B: Fliesen

F: 15,57 m2

Büro 4

B: Fliesen

F: 39,37 m2

Gang

B: Fliesen

F: 7,71 m2

1,32 m2

0,66 m21,17 m2

0,46 m2

69,26 m2

2.254,46 m2

810,76 m2

990,84 m2

783,78 m2

R= 3,00

202,42 m2

642,40 m2

262,35 m2

175,12 m2

Büro

Lager

Lagerfläche &
Verkehrsfläche
unbefestigt

Lagerfläche
befestigt

Parkplatzfläche P
1

Parkplatzfläche

Verkehrsfläche befestigt

SW-Ortskanal

RW-Kanal ø300

Gas Box

Conta iner
Holz
gewerb. Müll
Alteisen
Bauschutt

Holz
Müll E

is
e
n

B
a
u
sc

h
u
tt

Karton

R
W

-Kanal ø150

Schutzzone

Dachfläche Halle

Lagerfläche befestigt

Lagerfläche & Verkehrsfläche unbefestigt

Gesamtfläche
ca. 5280m²

P
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P1 P2&  Privat
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25,00°

Dacheindeckung (Ziegel
Lattung
Konterlattung
dampfdif. offene Bahn
Rauhschalung
Sparren

Bodenbelag
Estrich
Beschüttung
STB-Decke
Install. Ebene
abgehängte Decke

Bodenbelag
Estrich
Beschüttung
horiz. Abdichtung
STB-Fundamentplatte
Rollierung
gew. Boden

Belag
Dämmung
Dampfbremse
STB-Decke
KG-Putz

Edelputz
KZ-Außenputz

HLZ-Mauerwerk
KG-Innenputz

Edelputz
KZ-Außenputz
HLZ-Mauerwerk
KG-Innenputz
VWS-System
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SW-Ortskanal

RW-Kanal ø150

LEGENDE

±0,00

±0,00

±0,00

±0,00

WDB Wanddurchbruch
DDB Deckendurchbruch
FBD Fussbodendurchbruch
DA Deckenaussparung
FDD Fundamentdurchbruch
WS Wandschlitz
WA Wandaussparung
DA Deckenaussparung
FBA Fussbodenaussparung
RBL Rohbaulichte
AL Architekturlichte
STL Stocklichte
GL Glaslichte
STAM Stockaußenmaß
EI-xx Feuerwiderstandsklasse
OK Oberkante
UK Unterkante
DOK Deckenoberkante
DUK Deckenunterkante
FBOK Fussbodenoberkante
FDUK Fundamentunterkante
FDOK Fundamentoberkante
STUK Sturzunterkante
STH Sturzhöhe
FPF fertige Parapethöhe
L Lüftungsschacht
PT Putztürchen
KT Kehrtürchen
ABL Abluft
ZUL Zuluft
VSG Verbund-Sicherheitsglas
ESG Einscheiben-Sicherheitsglas

BSK Brandsschutzklappe

Abbruch

Bestand

Neubau

Schmutzwasser

Wasser

Regenwasser

Heizung

Strom

Gas

Fernwärme

Medien

Mauerwerk (wärmedämmend)

Mauerwerk (nicht wärmedämmend)

unbewehrter Beton

bewehrter Beton

Stein

Stahl (allgemein)

Holz (allgemein)

Holzwerkstoffe
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EINREICHPLAN

Grundeigentümer:

Dezember 2017

für die Änderung der genähmigten Betriebsanlage
bei der best. Werkstatt

auf der Parz.  .121, EZ.: 99
der KG. 49318 Pettendorf

für
Fa. Stockinger Partner am Bau

Pettendorf 48,
3334 Gaflenz

Bauherr:

Planverfasser, Bauführer:

Als befugter Planverfasser bestätige ich die Übereinstimmung des Bauvorhabens mit allen baurechtlichen Vorschriften.
Weiters bestätige ich als befugter Bauführer die Übernahme der Überwachung der gesamten Bauausführung.

Baubehörde:

Planinhalt:
Lageplan  1:1000
Grundriss  1:100, Gebäudeschnitt  1:100,  4 Ansichten

Fa. Stockinger Partner am Bau
Pettendorf 48,
3334 Gaflenz

Fa. Stockinger Partner am Bau
Pettendorf 48,
3334 Gaflenz

Koten prüfen! Kein Ausführungsplan!Naturmass nehmen!

Achtung Hinweis !
Laut Bauarbeitenkoordinationsgesetz vom 01.07.1999 ist durch den Bauherrn ein
Planungs-und Baustellenkoordiantor zu bestellen.

Dieser Einreichplan ist kein Bau- oder Ausführungsplan sondern eine
Planungsgrundlage für ein behördliches Genehmigungsverfahren.

Die im Plan dargestellten Bauteile, wie z.B Wände, Decken, Träger, Säulen u.a.m.
sind von einem befugten Statiker auf deren Tragfähigkeit bzw. Standsicherheit zu
dimensionieren und entsprechend auszuführen.

Die im Plan angegebenen Fenstermaße sind keine Einbaumasse, sondern
Architekturlichtmaße, die Türmaße sind Durchgangslichtmaße.

In jedem Fall sind Naturmaße zu nehmen und zu kontrollieren. Die angegebenen
Maße und Maßketten sind auf deren Richtigkeit zu überprüfen.

Kontakt: 0664/1408323


